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1. Grundsätzliche Eignung 
Aufgrund ihrer robusten und gleichzeitig optisch sehr anspre-
chenden Oberfläche eignen sich Bodenbeläge aus der AS-
PECTA™ Kollektion hervorragend für den Einsatz in Haarsa-
lons, Coiffure-Studios und ähnlichen Bereichen, wie z.B. in 
Barbiereinrichtungen. 
Zu berücksichtigen sind neben der Reinigungs- und Pfle-
geanleitung natürlich auch die Gestaltung bzw. Ausstattung 
des Mobiliars und der Ausstattung. Insbesondere zu erwäh-
nen sei hier, dass alle bewegten Gegenstände wie z.B. 
Stühle und Tische auf Rollen mit weichen Laufflächen (Typ 
„W“ gem. DIN EN 12529) ausgestattet sind. 
Auch muss der Einsatz von scharfkantigen Reinigungsgerä-
ten oder -aufsätzen vermieden werden, um unschöne Ge-
brauchsspuren von Vorneherein zu vermeiden. 
Ebenso ist der Einsatz von geeigneten Sauberlaufzonen 
(min. 3 Schrittlängen) insbesondere bei direkt vom Außenbe-
reich zugänglichen Räumlichkeiten obligatorisch. 
 

2. Zusätzliche Beschichtung? 
In der Vergangenheit haben sich zusätzliche Beschichtungen 
bzw. Lacksysteme etabliert, verschiedene Hersteller bieten 
entsprechende Lösungen an. 
Auf der hochentwickelten DURASPECT™ Oberfläche, über 
die alle ASPECTA™ verfügen, können und dürfen keine 
zusätzlichen Lacke oder Beschichtungen aufgebracht 
werden! Ihre enorme Widerstandsfähigkeit lässt keinen dau-
erhaften Verbund mit jeglichen Systemen zu. Eingehende 
Versuche haben gezeigt, dass sich keine dauerhafte (oder 
auch nur temporäre) Haftung aufbauen kann. 
Dieselben Versuche haben jedoch auch gezeigt, dass eine 
Beschichtung keinerlei nennenswerte Verbesserung der Wi-
derstandsfähigkeit gegenüber der Fleckresistenz mit einer 
zusätzlichen Beschichtung erzielt. 
Insbesondere die bekannte Einwirkung von 
Färbe- oder Bleichmitteln auf Vinyl-Oberflä-
chen zeigte zwischen beschichtetem und un-
beschichtetem Bereich auf der DURAS-
PECT™ Oberfläche keinen Unterschied, 
eine höhere Resistenz ließ sich mit keinem 
zusätzlichen System erreichen. 
Nach 60 Minuten Einwirkzeit zeigte z.B. das 
Haarfärbemittel „Previa ROSSO INTENSO 
7.66/7RR“ auf der Beschichtung eine deut-
lich erkennbarere Verfärbung, als auf der un-
behandelten Oberfläche (unten). 

 

 
3. Allgemeine Hinweise zur Unterhaltsreinigung 
Wie allgemein bekannt, zeigen insbesondere Haarabschnitte 
eine besondere abrasive Wirkung auf Oberflächen, natürlich 
besonders intensiv um entsprechende Arbeits- bzw. Kunden-
bereiche herum. Es versteht sich von selbst, dass Diese ab-
schließend durch Kehren oder Saugen so bald wie möglich 
zu entfernen sind. 
Gleiches gilt für auf die Oberfläche geratene Färbe- oder 
Bleichmittel: Wie in Punkt 2. geschildert, ist die Resistenz 
sehr gut, allerdings können dauerhafte Einwirkungen (mit 
oder ohne Beschichtung) zu bleibenden Flecken führen. Da-
her müssen auch solche Verunreinigungen unbedingt zeit-
nah entfernt werden. 
 
4. Welche Möglichkeiten gibt es noch? 
Natürlich können auch sehr widerstandsfähige Oberflächen 
im Lauf der Zeit Spuren der Nutzung zeigen, nicht alle Ein-
flüsse können zu 100% vermieden werden. 
Auch wenn dauerhafte Beschichtungen technisch nicht funk-
tionieren, so können doch „kosmetische“ Maßnahmen einer 
Fläche wieder zu altem/neuen Glanz verhelfen. 
So sind ebenfalls seit vielen Jahren Wischzusätze im Fach-
handel erhältlich, die einen (leicht) glänzenden oder matten 
Film auf der Oberfläche hinterlassen. So können leichte Spu-
ren der Nutzung erfolgreich kaschiert werden, indem beim 
Wischen eine entsprechende Menge bzw. Dosierung zuge-
setzt wird. Wie die Umschreibung „kosmetisch“ schon andeu-
tet, handelt es sich hier um eine Art Pflege, die natürlich von 
Zeit zu Zeit ergänzt, oder auch vollständig erneuert werden 
muss. 
Hier gilt: Weniger ist mehr, denn eine Überdosierung oder zu 
häufiger Einsatz kann auch wie bei jeder Kosmetik zu un-
schönen Anhäufungen oder Schlieren führen. Ihr Fachhänd-
ler berät Sie gerne über die korrekte Anwendung! 
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